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Auf dem Weg zu einer 
modernen Arbeitsmarkt-
politik 

Das deutsche Jobwunder hat auch Schattenseiten. Obwohl 

die Arbeitslosenzahl unter drei Millionen gesunken ist und 

die Beschäftigungsquote die Marke von 70 Prozent über-

sprungen hat, haben für viele Arbeitnehmer die Unsicherhei-

ten in den letzten zehn Jahren zugenommen. Auf der Suche 

nach einer Erklärung stößt man schnell auf die arbeits-

marktpolitische Kehrtwende im Zuge der Hartz-Reformen 

von 2003 bis 2005. Aus der teuren am Status orientierten 

Stilllegungspolitik sollte eine moderne Inklusions- und Mobi-

lisierungspolitik werden. Wie nachhaltig dieser Weg inzwi-

schen beschritten ist, kann mit Blick auf die Wirkung und 

Akzeptanz ausgewählter auf Aktivierung ausgerichteter As-

pekte eruiert werden. 

Fokus 
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1. Aktivierte Arbeits-

marktpolitik – Erfolg oder 

Misserfolg? 

Fördermaßnahmen sind meist wirk-
sam 
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Mehr Fordern funktioniert auch 

 

2. Akzeptierte Aktivie-

rung? 

Hauptsache erster Arbeitsmarkt 
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Ausnahmen bei Älteren und per-
sönlicher Lebensführung 
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3. Ist der Weg nachhaltig 

beschritten? 
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Fazit 
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Policy Brief 2011/05: Stellschraube Migration 

Die Alterung der Wohnbevölkerung stellt eine enorme Her-

ausforderung für die Gesellschaft dar. Umfang und Struktur 

der künftigen Migration erweisen sich jedoch als Stellschrau-

be, um die erwartete Alterung in Deutschland spürbar ab-

zumildern. Migration verjüngt die Bevölkerung nicht nur in 

Abhängigkeit von der Höhe des unterstellten Wanderungs-

saldos. Auch das Niveau der Brutto-Wanderungen, die Al-

tersstruktur und der Frauenanteil der Zuwanderer können 

den absehbaren Anstieg des Altenquotienten dämpfen und 

auf Dauer sogar umkehren. 

 

Policy Brief 2011/04: Gesellschaftliche Alterung 

Die Alterung der Gesellschaft hat nicht nur Konsequenzen 

für die sozialen Sicherungssysteme, sondern auch für zentra-

le makroökonomische Größen. Bisher gehen Langfristprog-

nosen davon aus, dass das reale Bruttoinlandsprodukt in 

Deutschland bis 2050 jedes Jahr wächst. Diese Sichtweise 

erscheint jedoch zu optimistisch, wenn man die Verände-

rung der Altersstruktur der Gesellschaft berücksichtigt. Dann 

ist bei sonst unveränderten Rahmenbedingungen in 

Deutschland ab Mitte der 2020er Jahre sogar mit einem 

Rückgang des BIP zu rechnen. 

 

V.i.S.d.P 
 
Bertelsmann Stiftung 
Carl-Bertelsmann-Straße 256 
D-33311 Gütersloh 
www.bertelsmann-stiftung.de 
 
Dr. Thieß Petersen 
Telefon: +49 5241 81-81218 
thiess.petersen@bertelsmann-stiftung.de 
 
Eric Thode 
Telefon: +49 5241 81-81581 
eric.thode@bertelsmann-stiftung.de 
 
ISSN-Nummer: 2191-2459 

Demnächst erscheint: 

• 

• 


